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 SEQ CHAPTER \h \r 1MIKIS THEODORAKIS & FRANCESCO DIAZ – “TIMELESS“  (The 85th Anniversary Album)
Die Filmmusik zu „Alexis Sorbas“ machte ihn weltberühmt. Musik ist sein Lebenselixir. Musik zu schreiben, zu dirigieren, zu zelebrieren war immer seine deutlichste Antwort auf jegliche Form von Unterdrückung. Während der Zeit der siebenjährigen griechischen Diktatur machte er die Hölle durch als Verfolgter, Inhaftierter, als rebellischer Musiker, Dichter, Visionär. Er gab seinem Volk die singende Stimme des Widerstands. Mikis Theodorakis ist der bedeutendste griechische Komponist und wahrscheinlich der berühmteste Grieche überhaupt. Er hat Songs und Sinfonien, Ballette und Opern, Filmmusiken und Kammermusik komponiert. Bis heute wurden weltweit mehr als 70 Millionen Schallplatten und CDs mit seiner Musik verkauft. Gerade rechtzeitig zum 85. Geburtstag von Mikis Theodorakis wurde die Produktion eines der wohl spektakulärsten Theodorakis-Album-Projekte der letzten Jahre zum Abschluss gebracht. Der Hamburger House-Musiker Francesco Diaz, einer der Vorreiter und Formgeber des Ibiza-Sound, der auch als DJ und nach zahlreichen Compilations im Ruf eines Housegourmet steht, hat zwölf Theodorakis-Songs bearbeitet, mit herausragenden Musikern neu eingespielt und mit „Timeless“ einen einzigartigen Cocktail mit und für den charismatischen Griechen gemixt. Dabei wurde Klangmaterial der Stimmen von Mikis Theodorakis, Karl Frierson, Kalliopi Vetta und Petros Pandis verwendet und mit frischen Sounds im Acid Jazz, Deep House und Funk-Gewand kombiniert. Und – surprise, surprise: Der Altmeister hatte so viel Spaß an diesem Projekt, dass er es sich trotz seines hohen Alters nicht nehmen ließ, in Athen ins Studio zu gehen, um den Titel „Lost in Phaedra“ neu zu interpretieren. Das gibt „Timeless“ eine zusätzliche besondere und unverwechselbare Note. Am 23. Juli 2010 kommt das Meisterwerk in die Läden. Es ist gleichzeitig das definitive Album zu diesem Jubiläum. Happy Birthday Mr. Theodorakis!

„Dass Musik den Menschen schöner macht, daran wagt man noch einmal zu glauben, wenn man die Titel dieses Albums hört, die aufeinander folgen wie zwölf Monate, von denen jeder einzelne auf seine Weise überrascht“, beschreibt Mikis Theodorakis seinen Eindruck von „Timeless“. „Zeitenverrückt“ – so könnte man das Ergebnis dieser gemeinsamen Theodorakis-Diaz-Unternehmung nennen. Über die gewaltige Spanne eines halben Jahrhunderts führt nun eine Brücke, die von Athen über Hamburg bis nach Ibiza trägt und die unvergessliche Theodorakis-Melodien in die Moderne lotst. So wird Anfang des 21. Jahrhunderts endlich das umgesetzt, was Theodorakis schon im 20. Jahrhundert meisterhaft verstand: die Menschen durch Musik zu sich selbst kommen zu lassen, auf den Zorbas-Dancefloors, in den hippen Chillout Lounges und Clubrooms des neuzeitlichen Europa und über den Wolken der in antiker Tradition verwurzelten mediterranen Welt. Erstaunlicherweise ist hier das gelungen, was in beinahe allen Bereichen unserer heutigen Lebenswelt immer wieder gepredigt wird, nämlich dass die Welt sich kontinuierlich neu erfinden müsse.

Petros Pandis gilt seit Jahren als einer der einfühlsamsten und ausdrucksstärksten Interpreten der Lieder von Mikis Theodorakis. Er arbeitet seit 1971 mit dem griechischen Komponisten zusammen und hat unter dessen Leitung bei mehr als 1.500 Konzerten in 45 Ländern gesungen. Kalliopi Vetta wird ihrem Namen mehr als gerecht. Die Musenqualität ihres klassisch ausgebildeten Soprans macht sie zu einer griechischen Ausnahmestimme, die auch bei Popinterpretationen zu glänzen versteht. Karl Frierson ist Gründungsmitglied von De-Phazz, hatte u.a. an der Seite von Francesco Diaz mit einer Coverversion von „Say A Little Prayer“ großen Erfolg und veröffentlichte 2006 sein Debütalbum „Soulprint“. Auf dem Theodorakis-Album fügt er sich mit seiner wohltemperierten Stimme wunderbar zwischen den griechischen Großmeistern ein und verleiht dem „Honeymoon Song“ einen zart schmelzenden Vibe.

Nennen wir also das Album über zwölf lange Atemzüge getrost THEODORDIAZ WORLD und schalten auf Repeat, um uns in eine Tiefe zu begeben, in der keine Uhr länger wasserdicht bleiben kann. Lassen wir die Musik sich dort unser erinnern, wo aus dem Urozean die Welle sich formt, die uns den Sand bringt for „The Beach“.

 “Timeless” – Dekaden gelebter Musikkultur und ein modernes Denkmal für eine große Persönlichkeit mit hohem ethischen Anspruch. Leidenschaftlich, sinnstiftend, zeitlos!

Zur Person:
Mikis Theodorakis wird am 29. Juli 1925 auf der vor der türkischen Küste gelegenen Insel Chios geboren. Im Zweiten Weltkrieg engagiert sich der junge Theodorakis im Widerstand gegen die deutschen und italienischen Besatzer, wird verhaftet und gefoltert. Als Kommunist wird er 1947 während des griechischen Bürgerkriegs auf die Inseln Ikaria und Makronisos verbannt. Abermals muss er intensive Folter erleiden. Später, in den 50er Jahren beendet Theodorakis sein Kompositionsstudium in Athen und geht anschließend nach Paris, wo er ein Zusatzstudium bei Oliver Messiaen absolviert. 1960 kehrt er nach Griechenland zurück und entdeckt für sich die Volksmusik seiner Heimat. Seine hunderten von Liedern, der Mauthausen-Zyklus und die Filmmusik zu „Alexis Sorbas“ machen ihn in den 60er Jahren weltberühmt. Nach dem Militärputsch von 1967 wird Theodorakis wieder festgenommen. Internationale Proteste sorgen 1970 für seine Freilassung. Im französischen Exil wird er zur wichtigsten Symbolfigur eines demokratischen Griechenland. Mit der Rückkehr in die Heimat nach dem Sturz der Junta 1974 wird der Künstler endgültig zum Volkshelden. Er gilt als wichtigster zeitgenösssischer griechischer Komponist.
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